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- In Frankreich wurden bisher - anders als in Deutschland - nur BSE-Risikotiere untersucht
(Gefallene/Notgeschlachtete/Euthanasierte). Die Prävalenz von 2,1 BSE-Fällen pro tau-
send Rinder ist daher nicht auf den Gesamtbestand zu beziehen. Bei zukünftiger Einbezie-
hung von Schlachtrindern wird sich diese wahrscheinlich verringern.

- Ein Vergleich mit BSE-Fallzahlen in Deutschland (7 Fälle bei ca. 65.000 Testungen) ist
derzeit nicht zu ziehen, da hier neben den Risikotieren vor allem augenscheinlich gesund
zur Schlachtung gehende Tiere über 30 Monate getestet werden. Dies bedingt weniger po-
sitive Fälle in der untersuchten Anzahl.

- Da laut Aussagen von Länderbeamten in Deutschland - kaum mehr - Notschlachtungen
vorgenommen werden, wird die französische Besorgnis, dass von diesen Tieren ein er-
höhtes Risiko ausgeht, nicht geteilt. Genaues Zahlenmaterial über Notschlachtungen liegt
dem BgVV nicht vor.


